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Samstag, den 21.Februar von 10 bis 16 Uhr 

1. Leuenberger Heckenpflegetag  
Treffpunkt Ferienhof, Berliner Straße 1a, 16259 Leuenberg/Höhenland 

(Ortsausgang B158 Richtung Berlin auf der rechten Straßenseite nach dem Bäcker ca. 50 m) 

Referent:  Marco Bartsch (Mitarbeiter der Hochschule Eberswalde) 

 
Im Jahr 2000 wurde auf einer Länge von 600 m erfolgreich eine 4-reihige Hecke mit 2750 Sträuchern und 

einzelnen Bäumen errichtet. Die Hecke bietet den Vögeln und Kleinsäugern Schutz vor ihren Fressfeinen 

und dem Boden vor Winderosion und ist damit ein wichtiges Biotop und Landschaftselement. Allerdings 

nehmen nun insbesondere großwüchsige Bäume überhand und verdrängen die wichtige Strauchstruktur. 

In der Vergangenheit wurden Hecken gelegentlich von den Landwirten alle 10 bis 20 Jahre sukzessive auf 

den Stock gesetzt (über dem Boden abgesägt) und somit langfristig erhalten. Die Brennholzgewinnung 

stand dabei im Vordergrund. Die Heckenpflege verhindert eine Überalterung und Artenverarmung. Sie 

sichert damit auch die vielfältige Funktionsfähigkeit dieses Biotops und ist auf den sandigen Standorten 

eines der wirksamsten Instrumente gegen den Klimawandel. 

Zunächst zeigen wir die Bedeutung der Hecken für unsere Landschaft und die Natur auf. Dann erläutern 

wir direkt vor Ort, warum wir die Hecke pflegen und vor allem: Wie! 

Es wird abschnittsweise jedes Jahr ein kleiner Teilbereich „auf den Stock gesetzt“ und auch die Technik 

des „Heckenlegens“ vorgeführt. Ihr seid herzlich eingeladen, selbst mit anzupacken und Euch aktiv 

für die Natur, das Klima, den Artenschutz und eine schönere Landschaft zu engagieren. 

Bedenkt hierbei bitte, dass sich die Rosen und Brombeeren in der Hecke sehr erfolgreich vermehrt haben. 

Bekleidet Euch also bitte mit grobem und reißfestem Stoff und vergesst auf keinen Fall dicke 

Handschuhe, robuste Schuhe und Mützen. Soweit möglich, bringt eigene scharfe Baumsägen und Äxte 

mit. Da wir z.T. Motorsägen einsetzen, wäre auch ein Gehörschutz von Vorteil. 

Für die fleißigen Helfer/Innen organisieren wir eine warme Suppe. Bitte meldet Euch daher per Mail 

(sbehring@t-online.de) oder per WhatsApp an. 

 Als kleines Dankeschön besteht auch die Möglichkeit, das selbst geschlagene und in Meter gesägte Holz 

kostenlos für den eigenen Kamin mit nach Hause zu nehmen. 

Wer an dem Tag verhindert ist: Wir fangen bereits am Freitag dem 20.2. mit der Arbeit an und werden 

diese auch in der Folgewoche fortsetzen. Bitte schaut Euch einen Abend vorher nochmal Eure Mails an. 

(wetterbedingtes update, ausreichend Teilnehmer/Innen... usw.) 

 

Wir freuen uns auf Euch    Das Team vom Behringhof 
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